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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Freitag, den 19. Dezember 1834. 45

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement.
Statt des  zum  Bortheil des Herrn Meyer  t >. j.  angekündigten  Lustspiel!"d e r D o p p e l g ä ll g e r " :

Grsße Vorstellung
der .spanischen Tänzer-Gesellschaft unter der Direction des Herrn Font , ersten Tänzers des

königlichen Hoscheaters zu Madrid.

El  Zapateado,
ausgeführt durch obige Herren und Damen, in der Tracht von Jtano.

Posse in zwei Aufzügen, uach dem Englischen, von Kettel.

P » e r s o n e
Cyriander, ein reicher Gutsbesitzer aus Schlesien -Eduard Braun, Kaufmann - - - - -
Carlfeld, Direetor eines deutschen Theaters in RußlandRabe, sein Factotum - - - - - -
Ieannette Rose, Schauspielerin - - - -Fuchs, Commissionär - - - - - -
Johanne, seine Mündel - - - - -
Mauser, sein Schreiber - - - - -
Madame Herbst, Zimmervermietherin- - -

Herr Hartenstein.
Herr Schütz.
Herr Demmer.
Herr Fischer.
Mad. Kaiser.
Herr Obermayer.
Dem. Kietzke.
Herr Kvllner.
Mad. Sehring.

Die Handlung geht in Berlin vor.

Las Manc Ii egas
de 1 a Pia,

Madrider Nationaltanz, ausgeführt von obigen Herren und Damen,in der Tracht von Majo.
Die resp. Logen-Jnnhaber werden höflichst gebeten, spätestens bis Freitag , den 19.  dieses  Mittags 12 Uhr derKassierinM ad. Lang anzuzeigen, ob sie ihre Logen beibehalten wollen, damit dieselben, wenn sie bis vayninicht genommen sind, an anderweitige Liebhaber vergeben werden können.

Las Boleras Robadas,
ausgeführt durch die Herren Font und Campruvi , Mad. Dnbinon

und Dem. Serral , in andalusijcher Tracht.

N »r er All sprecht «.
Lustjpiel in einem Aufzuge von Schmidt.

. . . PerHurlenng - - - - - -
Dillen, sein Freund - -
Madame Dillen , dessen Gattin - -
Amalie, dessen Tochter- - - -
Keuler, Schiffskapirän- - - -
Fein, Hnrlerings Bedienter- -
Valentin, Dillerts Bedienter«

Herr Meyer, d j.
Herr Mayerboser.
Mad. Gervais.
Dem. Sieber.
Herr Scknlz.
Herr Volk.
Herr Zeis.
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